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Bekanntmachung der Sitzungen 

der städtischen Gremien 

Sitzung des Ausschusses für Klima, 

Umwelt und Energie der 

Stadtverordnetenversammlung Kassel 
Am Dienstag, 1. Februar 2022, 17:00 Uhr, 

findet im Sitzungssaal der Stadtverordneten, 

Rathaus, Kassel, die 6. öffentliche Sitzung des 

Ausschusses für Klima, Umwelt und Energie 

statt. 

 

Tagesordnung: 

 

1. Selbstverpflichtung der Stadt Kassel 

hinsichtlich Gebäudeenergie- und 

Ressourceneffizienz 

Antrag der Fraktion DIE LINKE 

Berichterstatter/in: Stadtverordnete Violetta 

Bock 

 - 101.19.216 -  

2. Hochwasserschutzmaßnahmen für Kassel 

Anfrage der Fraktion B90/Grüne und SPD 

Berichterstatter/in: Stadtverordnete Christine 

Hesse 

 - 101.19.305 -  

3. Boden schützen 

Antrag der Fraktion DIE LINKE 

Berichterstatter/in: Stadtverordnete Violetta 

Bock 

 - 101.19.317 -  

4. Einführung CO2-Schattenpreis 

Gemeinsamer Antrag der Fraktionen der SPD 

und B90/Grüne 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Dr. Ron-

Hendrik Hechelmann 

 - 101.19.357 -  

 

gez. Eva Koch 

Vorsitzende 

 

 

 

 

Hinweis: 

Es gilt die 3G-Regelung! 

Während der Sitzung sind die 

Hygieneregelungen einzuhalten und es ist eine 

medizinische Maske (OP-Maske oder 

Schutzmaske der Standards FFP2) zu tragen. 

Der Zutritt zur Zuschauerempore des 

Sitzungssaals ist nur durch Vorlage einer 

Einlasskarte in Verbindung mit einem gültigen 

Lichtbildausweis möglich. . Aufgrund der 

aktuellen Situation werden nur begrenzt 

Einlasskarten ausgegeben, diese können ab 

sofort telefonisch unter 0561/7871225 od. per 

E-Mail: Feyza.tanyeri@kassel.de angefordert 

werden. 

Sitzung des Ortsbeirates Oberzwehren 
Am Donnerstag, 3. Februar 2022, um 18.00 

Uhr, findet in der Schule 

Brückehof/Nordshausen, Am Kirchgarten 5, 

Kassel, die 8. öffentliche Sitzung des 

Ortsbeirates Oberzwehren statt. 

Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine 

Bürgerfragestunde statt. 

 

Tagesordnung: 

1. Wahl einer 2. stellvertretenden 

Ortsvorsteherin bzw. eines 2. stellvertretenden 

Ortsvorstehers 

2. Grundschule Brückenhof/Nordshausen 

3. Verkehrssituation Alfred-Delp-Straße 

4. Verkehrssituation Mattenbergstraße 

5. Räumpflicht und Salzprobleme 

6. Dispositionsmittel 

7. Mitteilungen 

 

gez. Philipp Humburg 

Ortsvorsteher 

 

Hinweis: 

Es gilt die 3G-Regelung! 

Während der Sitzung sind die Hygiene- und 

Abstandsregelungen einzuhalten und es ist eine 

medizinische Maske (OP-Maske oder 

Schutzmaske der Standards FFP2) zu tragen. 

Aufgrund der aktuellen Situation wird nur eine 

begrenzte Zahl von Gästen zugelassen. 
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Sitzung des 

Wahlvorbereitungsausschusses der 

Stadtverordnetenversammlung Kassel 
Am Mittwoch, 2. Februar 2022, 15.00 Uhr, 

findet im Rathaus, Sitzungssaal der 

Stadtverordneten, die 2. nicht öffentliche 

Sitzung des Wahlvorbereitungsausschusses  

statt. 

 

Tagesordnung: 

Vorbereitung der Wahl einer bzw. eines 

hauptamtlichen Beigeordneten 

 

gez. Dr. Martina van den Hövel-Hanemann 

Vorsitzende 

 

Hinweis: 

Es gilt die 3G-Regelung! 

Während der Sitzung sind die 

Hygieneregelungen einzuhalten, und es ist eine 

medizinische Maske (OP-Maske oder 

Schutzmaske der Standards FFP2) zu tragen. 

Sitzung des Ausschusses für Schule, 

Jugend und Bildung der 

Stadtverordnetenversammlung Kassel 
Am Mittwoch, 2. Februar 2022, findet um 17:00 

Uhr im Sitzungssaal der Stadtverordneten, 

Rathaus, Kassel, die 10. öffentliche Sitzung des 

Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung 

statt. 

 

Tagesordnung:  

 

1. Schwerpunkte der 

Schulentwicklungsplanung 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 

vom 11. Juli 2016 

Bericht des Magistrats 

-101.18.92- 

2. Corona-Situation an Schulen und Kitas 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 

vom 7. Dezember 2020 

Bericht des Magistrats 

-101.18.1946- 

 

 

3. Vorstellung der Kita-Online-Anmeldung 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 

vom 13. Juli 2021 

Bericht des Magistrats 

-101.19.100- 

4. Raumsituation am Friedrichsgymnasium 

Anfrage der CDU-Fraktion 

Berichterstatter/in:  

Stadtverordneter Dr. Michael von Rüden 

- 101.19.312 -  

5. Pflicht-Tests für genesene und “geimpfte“ 

Schüler 

Anfrage der AfD-Fraktion 

Berichterstatter/in:  

Stadtverordneter Moses-Meil 

- 101.19.315 -  

6. Schülerverhalten nach 2 Jahren Pandemie 

Anfrage der CDU-Fraktion 

Berichterstatter/in:  

Stadtverordneter Dr. Michael von Rüden 

- 101.19.333 -  

7. Situation im Sozial- und Erziehungsdienst 

Anfrage Fraktion DIE LINKE 

Berichterstatter/in:  

Stadtverordneter Lutz Getzschmann 

- 101.19.356 -  

 

Marcus Leitschuh 

Vorsitzender 

 

Hinweis: 

Es gilt die 3G-Regelung! 

Während der Sitzung sind die 

Hygieneregelungen einzuhalten, und es ist eine 

medizinische Maske (OP-Maske oder 

Schutzmaske der Standards FFP2) zu tragen. 

Der Zutritt zur Zuschauerempore des 

Sitzungssaals ist nur durch Vorlage einer 

Einlasskarte in Verbindung mit einem gültigen 

Lichtbildausweis möglich. Aufgrund der 

aktuellen Situation werden nur begrenzt 

Einlasskarten ausgegeben, diese können ab 

sofort telefonisch unter 0561/7871225 od. per 

E-Mail: feyza.tanyeri@kassel.de angefordert 

werden. 
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Sitzung des Grundstücksausschusses 
Am Donnerstag, 3. Februar 2022, 17.00 Uhr 

findet im Stadtverordnetensaal, Rathaus, 

Kassel, die 7. Öffentliche Sitzung des 

Grundstücksausschusses statt. 

 

Tagesordnung: 

Es ist beabsichtigt, nachfolgende 

Tagesordnungspunkte in nicht öffentlicher 

Sitzung zu behandeln. 

 

1. Grundstücksveräußerung in der Gemarkung 

Niederzwehren 

Vorlage des Magistrats - 

Grundstückskommission 

Berichterstatter/in: Oberbürgermeister 

Christian Geselle 

 - 101.19.343 -  

2. Grundstücksveräußerung in der Gemarkung 

Niederzwehren 

Vorlage des Magistrats - 

Grundstückskommission 

Berichterstatter/in: Oberbürgermeister 

Christian Geselle 

 - 101.19.344 -  

3. Grundstücksveräußerung in der Gemarkung 

Niederzwehren 

Vorlage des Magistrats - 

Grundstückskommission 

Berichterstatter/in: Oberbürgermeister 

Christian Geselle 

 - 101.19.345 -  

4. Erbbaurechtsangelegenheit in der 

Gemarkung Kassel 

Vorlage des Magistrats - 

Grundstückskommission 

Berichterstatter/in: Oberbürgermeister 

Christian Geselle 

 - 101.19.346 -  

5. Erbbaurechtsangelegenheit in der 

Gemarkung Waldau 

Vorlage des Magistrats - 

Grundstückskommission 

Berichterstatter/in: Oberbürgermeister 

Christian Geselle 

 - 101.19.347 -  

 

gez. Volker Zeidler 

Ausschussvorsitzender 

Hinweis: 

Es gilt die 3G-Regelung! 

Während der Sitzung sind die 

Hygieneregelungen einzuhalten und es ist eine 

medizinische Maske (OP-Maske oder 

Schutzmaske der Standards FFP2) zu tragen. 

Der Zutritt zur Zuschauerempore des 

Sitzungssaals ist nur durch Vorlage einer 

Einlasskarte in Verbindung mit einem gültigen 

Lichtbildausweis möglich. . Aufgrund der 

aktuellen Situation werden nur begrenzt 

Einlasskarten ausgegeben, diese können ab 

sofort telefonisch unter 0561/7871224 od. per 

E-Mail: annika.kuhlmann@kassel.de 

angefordert werden. 

Sitzung des Ausländerbeirats 
Am Donnerstag, 3. Februar 2022 um 17.30 Uhr 

tagt der Ausländerbeirat der Stadt Kassel im 

Bürgersaal im Rathaus in Kassel. 

 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Vorstellung Smart Kassel 

3.  Antrag X-004 “Umbenennung und Teilung 

von Fachausschüssen des Ausländerbeirats’” 

3a. Antrag X-007 

4. Antrag X – 006 Interessenbekundung 

“Mitwirkung bei Stellenbesetzungen für die 

Stelle des /der Integrationsbeauftragen und für 

die Leitungsstelle in der Anlauf- und 

Beratungsstelle für Chancengleichheit 

(Antidiskriminierungsstelle)”   

5. Aktuelle Stunde 

6. Berichte aus den Fachausschüssen 

7. Mitteilungen/Verschiedenes 

 

gez. Mohamed Wacays 

Vorsitzender 

Sitzung des Ortsbeirates Wehlheiden 

Am Donnerstag, 3. Februar 2022, 19.30 Uhr, 

findet in den Bürgerräumen Wehlheiden, 

Kohlenstraße 16, Kassel, die 8. öffentliche 

Sitzung des Ortsbeirates Wehlheiden statt. 
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Tagesordnung: 

1. Georg-Stock-Platz - Vorstellung des 

Siegerentwurfs und Kennenlernen der 

(Landschafts-)Architekten 

2. Förderantrag 2022 und Bewilligungsbescheid 

2021 zum Integrierten 

Städtebaulichen Entwicklungskonzept "Alter 

Ortskern Wehlheiden" 

3. Dispositionsmittel zur Förderung der 

örtlichen Gemeinschaft 

4. Mitteilungen 

 

gez. Anna Wienhausen 

Ortsvorsteherin 

 

Hinweis: 

Während der Sitzung sind die Hygiene- und 

Abstandsregelungen einzuhalten und eine 

Mund-Nasen-Bedeckung (OP-Maske oder 

Schutzmaske der Standards FFP2) zu tragen. 

Die Sitzung findet unter 3G-Regeln statt, d. h., 

alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

einschließlich Gäste müssen geimpft, getestet 

oder genesen sein. Wir bitten um Verständnis, 

dass wir am Eingang Impf- und Testnachweise 

kontrollieren. Aufgrund der aktuellen Situation 

werden nur begrenzt Einlasskarten ausgegeben. 

Interessierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

müssen sich vorab per E-Mail unter 

anna.wienhausen@web.de anmelden. 

Bekanntmachungen  

Satzungsergänzungen bzw. 

Satzungsänderungen § 15 d und § 16 c der 

Friedhofsverwaltung Kassel 

 

§ 15 d 

„Ruhewald Hauptfriedhof“ 

 

1. Es werden Erd- und Urnenwahlgrabstätten 

als Wahlgrabstätten im „Ruhewald 

Hauptfriedhof“ vergeben. 

Die Lage der Grabstätten wird locker, ohne 

vorgegebene Ordnung bzw. Raster der 

Friedhofsverwaltung, gestaltet.  

Unter Berücksichtigung des vorhandenen 

Vegetationsbestandes, muss die / der 

Nutzungsberechtigte die Lage des Grabes, unter 

Hilfestellung der Friedhofsverwaltung, selbst 

bestimmen und festlegen. Nach der Festlegung 

wird die Lage des Grabes im Belegungsplan 

eingetragen.  

 

Für Erd- und Urnenwahlgrabstätten kann die 

Lage des Grabes aus dendrologisch-fachlichen 

Gründen nicht unmittelbar am Stammfuß von 

Bäumen beginnen. Ein Mindestabstand von den 

Baumstämmen wird durch die 

Friedhofsverwaltung Kassel festgelegt. 

 

Nutzungsrechte an einer Ruhewald-

Wahlgrabstätte unter bzw. an einem 

vorhandenen Baum / Strauch werden auf dem 

Hauptfriedhof vergeben. 

Der Baum / Strauch muss bis zu seinem 

biologischen Ende – festgestellt durch die 

Fachkompetenz der Friedhofsverwaltung Kassel 

– erhalten bleiben. Sollte der Baum / Strauch 

entfernt werden müssen, wird die 

Neuanpflanzung angestrebt. 

 

2. Die für die Grabart „Ruhewald“ ausgewählten 

Grabfelder auf dem Hauptfriedhof, sind 

Grabfelder mit besonderen 

Gestaltungsvorschriften. Es sind jegliche 

Grabmale, Grabeinfassungen, Grabhügel, 

Grabbeete und Blumenbepflanzungen, 

Blumenschalen, Grablichter und sonstige 

ausschmückende Gegenstände nicht gestattet.  

Nicht zugelassen sind ferner Stein-, Kies- oder 

Mulchabdeckungen und jegliches andere 

bodenabdeckende Material. 

Die Grababmessungen werden durch vier 

Ecksteine, die bodenbündig eingelassen werden, 

markiert. 

Die namentliche Kennzeichnung erfolgt seitens 

der Friedhofsverwaltung durch eine 

unauffällige bodenbündige 

Beschriftungsplakette mit dem Familiennamen 

und der Grabnummer, die auf einem der 

Ecksteine angebracht wird. 

 

mailto:anna.wienhausen@web.de
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3. Es wird auf dem Hauptfriedhof als 

Ruhewaldbestattung die Möglichkeit der Wahl 

eines 

a. Einzelwahlgrabes mit 1,30 m x 2,60 m, 

b. Mehrwahlgrabes mit 2,80 m x 2,80 m, oder  

c. Urnenwahlgrabes mit 1-2 Urnen (1x1 m) 

oder 4 Urnen (1,20 x 1,20 m) geben. 

 

4. Die notwendigen Schnittmaßnahmen an den 

Gehölzen / Bäumen müssen aus Gründen der 

Verkehrssicherungspflicht allein der 

Friedhofsverwaltung Kassel vorbehalten 

bleiben.  

Die Kosten für die Pflege des unmittelbaren 

Grabumfeldes sind in den 

Graberwerbsgebühren enthalten. 

Bäume, die an ihr natürliches Lebensende 

kommen oder aus anderen Gründen absterben 

oder durch Sturmereignisse zerstört wurden, 

werden, soweit es die örtlichen Gegebenheiten 

zulassen, durch geeignete Neuanpflanzungen 

der Friedhofsverwaltung ersetzt.  

 

5. Für Urnenbestattungen werden nur 

vergängliche Aschenurnen als amtliches 

Behältnis der Krematorien beigesetzt. Ein 

Ausstreuen der Asche ist nicht gestattet. 

Urnenausgrabungen und Umbettungen sind 

grundsätzlich ausgeschlossen. 

 

6. Im Übrigen gelten die Bestimmungen des § 

15, Abs. 1 bis 7 und 10 für 

Erdbestattungswahlgrabstätten und für 

Urnenwahlgrabstätten gilt der § 17, Abs. 1. 

 

 

Beschluss 

Der Friedhofsausschuss hat in seiner Sitzung 

vom 29. Oktober 2021 die Änderung bzw. die 

Ergänzung der Friedhofssatzung in der Fassung 

vom 11.12.2020 für den § 15 d einstimmig 

beschlossen.  

 

 

Der Friedhofsausschuss: 

 

Die Vorsitzende: 

gez. Barbara Heinrich 

(Dekanin Heinrich) 

Die Mitglieder: 

gez. Alexander Reitz 

gez. Christof Nolda 

 

Kirchenaufsichtlich genehmigt 

Evangelische Kirche von Kurhessen-Waldeck 

- Das Landeskirchenamt - 

Kassel, den 17.01.22 

Im Auftrag 

gez. Meyer 

Simone Meyer (VA) 

 

 

§ 16 c  

Sternenkinder-Gemeinschaftsgrab „Behütet“ 

 

Für die Einzelbestattung von nicht 

bestattungspflichtigen oder 

bestattungspflichtigen Säuglingen bis zum 

vollendeten 3. Lebensmonat (im Sinne des FBG 

Hessen), wurde auf dem Hauptfriedhof die 

Sternenkinder-Gemeinschaftsgrabanlage 

„Behütet“ zur Bestattung von kleinen Särgen 

und Urnen eingerichtet. Es handelt sich um eine 

Grabform, die als Bindeglied zwischen dem 

Sternenkinderfeld (vgl. § 16 b) und der 

individuellen Bestattung von Säuglingen in 

Kinderreihengräbern (vgl. § 14), Bestattungen 

unter Namensnennung für eine Dauer von 10 

Jahren ermöglicht.  

Die Grabstätten werden ausschließlich im 

Sternenkinder-Gemeinschaftsgrab „Behütet“ 

auf dem Hauptfriedhof angeboten. Die 

Angehörigen erhalten ein Verfügungsrecht. 

Herrichtung, Unterhaltung und Pflege der 

Anlage werden von der Friedhofsverwaltung 

durchgeführt. Einmalige Verlängerungen sind 

um 5 Jahre möglich.  

Die Sarggröße darf 60 cm nicht überschreiten. 

 

 

Beschluss 

Der Friedhofsausschuss hat in seiner Sitzung 

am 29. Oktober 2021 die Änderung bzw. die 

Ergänzung der Friedhofssatzung in der Fassung 

vom 11.12.2020 für den § 16c einstimmig 

beschlossen. 
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Der Friedhofsausschuss: 

 

Die Vorsitzende: 

gez. Barbara Heinrich 

(Dekanin Heinrich) 

 

Die Mitglieder: 

gez. Alexander Reitz 

gez. Christof Nolda 

 

Kirchenaufsichtlich genehmigt 

Evangelische Kirche von Kurhessen Waldeck 

- Das Landeskirchenamt - 

Kassel, den 17.01.22 

Im Auftrag 

gez. Meyer 

Simone Meyer (VA)  

Ergänzung der Gebührensatzung 2021 
Beschluss über die Ergänzung der 

Gebührensatzung 2021 der Friedhöfe in Kassel 

 

Die Ziffern 1.9.1, 1.9.2, 2.9.1, 2.9.2 und 2.9.3 

werden neu in die aktuelle Gebührensatzung 

2021 eingeschoben und wie folgt gefasst: 

 

Ziffer Leistung 

1. Grabstätten für Erdbestattungen 

1.9.1 Für die Verleihung von 

Nutzungsrechten an Wahlgrabstätten im 

Ruhewald-Hauptfriedhof werden bei einer 

30jährigen Nutzungszeit folgende Gebühren für 

1 Stelle erhoben:  2.990,00 

1.9.2 Für die Verleihung von 

Nutzungsrechten an Wahlgrabstätten im 

Ruhewald-Hauptfriedhof werden bei einer 

30jährigen Nutzungszeit folgende Gebühren für 

2 Stellen erhoben:  5.680,00 

 

2. Grabstätten für Urnenbestattungen 

2.9.1 Urnenwahlgrabstätte im Ruhewald-

Hauptfriedhof für 1 Urne auf 20 Jahre 

Nutzungszeit 1.436,00 

2.9.2 Urnenwahlgrabstätte im Ruhewald-

Hauptfriedhof für 2 Urnen auf 25 Jahre 

Nutzungszeit 1.795,50 

2.9.3 Urnenwahlgrabstätte im Ruhewald-

Hauptfriedhof für 4 Urnen auf 30 Jahre 

Nutzungszeit 2.423,00 

Der Friedhofsausschuss hat in seiner Sitzung 

am 29. Oktober 2021 die Ergänzung der 

Gebührensatzung 2021 um die Ziffern 1.9.1, 

1.9.2, 2.9.1, 2.9.2 und 2.9.3 einstimmig 

beschlossen. 

 

 

Der Friedhofsausschuss: 

 

Die Vorsitzende: 

gez. Barbara Heinrich 

(Dekanin Barbara Heinrich) 

 

Die Mitglieder: 

gez. Alexander Reitz 

gez. Christof Nolda 

 

Kirchenaufsichtlich genehmigt 

Evangelische Kirche von Kurhessen Waldeck 

- Das Landeskirchenamt -  

Kassel, den 17.01.22 

Im Auftrag 

gez. Meyer 

Simone Meyer (VA) 

Bebauungspläne  

Bebauungsplan Nr. VII/28, 1. Änderung 

„Neue Mitte Forstfeld“ 
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses. 

 

Geltungsbereich des Bebauungsplanes: 
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Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt 

Kassel hat am 13.12.2021 beschlossen, 

dass für den Bereich der ehemaligen Heinrich-

Steul Schule im Stadtteil Forstfeld ein 

Bebauungsplan gemäß § 2 Abs. 1 

Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. § 30 Abs. 1 

BauGB aufgestellt werden soll. Das 

Bebauungsplanverfahren soll beschleunigt gem. 

§ 13 a BauGB, ohne Durchführung einer 

Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, 

durchgeführt werden.      

 

Das Plangebiet umfasst die Flurstücke 3/36, 

3/37, 3/58, 3/65, 3/66, 3/67, 3/68, 3/69 und 

79/32 der Flur 25 in der Gemarkung Forstfeld 

mit einer Fläche von etwa 21.740 qm. Diese 

werden durch den Forstbachweg im Süden, die 

Heinrich-Steul-Straße im Osten, der 

Söhrebahntrasse im Westen und im Norden 

zwischen der Kindertagesstätte und der 

Heinrich-Steul-Siedlung begrenzt. 

 

Ziel ist es, die Brachfläche der ehemaligen 

Heinrich-Steul-Schule und angrenzende 

Bereiche auf Grundlage eines städtebaulich-

freiraumplanerischen Wettbewerbes zu einem 

gemischt genutzten Bereich mit dem 

Schwerpunkt Wohnen und soziale 

Einrichtungen zu entwickeln und 

planungsrechtlich abzusichern. Geplant ist eine 

integrierte städtebauliche, freiraumplanerische 

und sozialinfrastrukturelle Entwicklung für eine 

Neue Mitte Forstfeld anzustoßen. 

 

Nach § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB in der Fassung 

vom 03.11.2017, zuletzt durch Artikel 9 des 

Gesetzes vom 10. September 2021 (BGBl. I S. 

4147) geändert worden ist, in Verbindung mit § 

6 Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Kassel in 

der Fassung vom 16.06.1997 (9. Änderung vom 

02.03.2020), wird der Aufstellungsbeschluss 

hiermit bekannt gemacht. 

 

Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz 

Stellenausschreibungen der 

Stadtverwaltung  

Mehrere Erzieherinnen / Erzieher (w/m/d) 
Die Stadt Kassel ist mit ca. 205.000 

Einwohnerinnen und Einwohnern das Zentrum 

in Nordhessen. Wir gehören zu den größten 

Arbeitgebern dieser Region und verstehen uns 

als modernes Dienstleistungsunternehmen, 

dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich 

freundlich und kompetent um die Belange der 

Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 

kümmern. 

 

Wir suchen für das Amt Kindertagesbetreuung 

Kassel – Abteilung Betrieb der 

Kindertagesbetreuung – mehrere Erzieherinnen 

/ Erzieher, Heilerziehungspflegerinnen / 

Heilerziehungspfleger, Heilerzieherinnen / 

Heilerzieher (w/m/d) in den Bereichen Krippe, 

Kindergarten und Grundschulbetreuung. 

 

Hauptaufgaben des Amtes 

Kindertagesbetreuung Kassel sind der Betrieb 

und das Weiterentwickeln der städtischen 

Kindertagesstätten und der Kindertagespflege 

sowie das Planen, Steuern, Analysieren und 

Entwickeln der gesamtstädtischen 

Kindertagesbetreuung. Das Amt ist aktuell für 

rund 11.000 Betreuungsplätze in der Stadt 

Kassel verantwortlich. 

 

Ihre Aufgaben  

 Begleiten der kindlichen Entwicklung nach 

dem Hessischen Bildungs‐ und 

Erziehungsplan 

 Planen, Gestalten und Durchführen der 

pädagogischen Einzel‐ und Gruppenarbeit 

 Konzeptionelles Unterstützen und 

Weiterentwickeln der pädagogischen 

Arbeit der Einrichtung 

 Einsatz für gleiche Bildungschancen aller 

Kinder 

 Partnerschaftliche Zusammenarbeit mit 

den Eltern 
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 Anleiten von Nachwuchspersonal 

 Öffentlichkeits‐ und Netzwerkarbeit 

 

Ihr Profil 

 Abgeschlossene Ausbildung zur / zum 

Erzieherin / Erzieher, 

Heilerziehungspflegerin / 

Heilerziehungspfleger, Heilerzieherin / 

Heilerzieher mit staatlicher Anerkennung 

oder vergleichbare Qualifikation mit einer 

für die Tätigkeit qualifizierenden 

Berufserfahrung 

 Erfahrung, Sicherheit und freundliches 

Auftreten im Umgang mit Kindern und 

Sorgeberechtigten 

 Kenntnisse über die Inhalte des Hessischen 

Bildungs‐ und Erziehungsplans 

 Entwicklungspsychologische Kenntnisse 

sind wünschenswert 

 Empathie, Flexibilität, Initiative, 

interkulturelle Kompetenz, 

Auffassungsgabe und analytische 

Fähigkeit, Rollendistanz, 

Kommunikationsfähigkeit und 

Selbstständigkeit 

 

Unser Angebot 

Sie werden in einem gut qualifizierten, 

aufgeschlossenen und erfahrenen Team auf 

qualitativ hohem pädagogischem Niveau 

arbeiten. Außerdem bieten wir Ihnen 

regelmäßige Fort‐ und 

Weiterbildungsmaßnahmen bzw. eine interne 

Nachwuchskräfteförderung an. 

Aufstiegsmöglichkeiten sind vorhanden. 

 

Sie erhalten Entgelt bis zur Entgeltgruppe S 8a 

nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD). 

 

Die Einstellung erfolgt zunächst im Rahmen von 

befristeten Arbeitsverhältnissen. Eine 

unbefristete Weiterbeschäftigung bei Vorliegen 

der persönlichen und haushaltsrechtlichen 

Voraussetzungen wird schnellstmöglich 

angestrebt. 

 

Um Beruf und Familie zu vereinen, bieten wir 

vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung an. 

Mit dem attraktiven Jobticket können Sie 

günstig die Verkehrsmittel des Nordhessischen 

Verkehrsverbundes (NVV) nutzen. 

 

Wir werden schwerbehinderte Bewerberinnen 

und Bewerber bei gleicher Qualifikation 

besonders berücksichtigen. Weiterhin verfolgen 

wir das Ziel der Chancengleichheit und freuen 

uns über Bewerbungen unabhängig von Ihrer 

Nationalität und Herkunft. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Bitte beachten Sie, dass Sie sich auf diese 

Stellenausschreibung ausschließlich über das 

auf dieser Internetseite bereitgestellte Online‐

Bewerbungsformular bewerben können. Bitte 

lesen Sie vorab die Hinweise für Ihre 

Bewerbung. 

 

Bei Fragen können Sie sich an Frau Reinhardt, 

Amt Kindertagesbetreuung Kassel, Tel. 0561 

787 5419, und an Frau Prast, Personal‐ und 

Organisationsamt, Tel. 0561 787 2563, wenden. 

 

Bewerbungsschluss ist der 6. Februar 2022 

Sachbearbeiterin bzw. Sachbearbeiter 

(w/m/d) 

Die Stadt Kassel ist mit ca. 205.000 

Einwohnerinnen und Einwohnern das Zentrum 

in Nordhessen. Wir gehören zu den größten 

Arbeitgebern dieser Region und verstehen uns 

als modernes Dienstleistungsunternehmen, 

dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich 

freundlich und kompetent um die Belange der 

Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 

kümmern. 

 

Wir suchen für die Verwaltungsabteilung des 

Amtes Lebensmittelüberwachung und 

Tiergesundheit eine Sachbearbeiterin / einen 

Sachbearbeiter (w/m/d). 
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Ihre Aufgaben  

 Durchführen von 

Ordnungswidrigkeitsverfahren im Bereich 

des Lebensmittel‐, Bedarfsgegenstände‐, 

Tabak‐, Kosmetik‐ und Tierschutzrechts 

 Bearbeiten von Anfragen nach dem 

Verbraucherinformationsgesetz (VIG) inkl. 

Widerspruchsverfahren 

 Bearbeiten von Veröffentlichungen nach § 

40 Absatz 1a Lebensmittel‐ und 

Futtermittelgesetzbuch (LFMGB) – sog. 

„Hygienepranger“ – inkl. 

Aufklärungsarbeit und resultierender 

Verwaltungsstreit‐ und 

Einspruchsverfahren 

 Erstellen von Berichten, Formblättern und 

Tabellen, Datenpflege im Fachverfahren 

BALVI iP 

 

Ihr Profil 

 abgeschlossenes Studium (Bachelor oder 

Diplom) der Fachrichtung „Allgemeine 

Verwaltung“ oder abgeschlossene 

Weiterbildung als Verwaltungsfachwirtin 

bzw. Verwaltungsfachwirt mit langjähriger 

Berufserfahrung oder eine vergleichbare 

Qualifikation mit einer für die Tätigkeit 

qualifizierenden Berufserfahrung 

 Fundierte Kenntnisse im Verwaltungsrecht 

 Kenntnisse im Ordnungswidrigkeiten‐ und 

Strafrecht sind wünschenswert 

 Erweiterte Kenntnisse im Umgang mit der 

bei der Stadt Kassel eingesetzten 

Standardsoftware, insbesondere MS‐

Office, newsystem7 und rw21 

 Kenntnisse im Bereich der einschlägigen 

Rechtsgrundlagen der Veterinärverwaltung 

sind wünschenswert 

 Durchsetzungsvermögen und soziale 

Kompetenz 

 Teamorientiertes Arbeiten 

 

Unser Angebot 

Die Tätigkeit ist mit Besoldungsgruppe A 10 

Hessisches Besoldungsgesetz (HBesG) bewertet. 

Bewerbungen von Beschäftigten sind 

grundsätzlich möglich. 

Um Beruf und Familie zu vereinen, bieten wir 

vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung 

sowie grundsätzlich die Möglichkeit der 

Nutzung von Telearbeit an. Mit dem attraktiven 

Jobticket können Sie günstig die Verkehrsmittel 

des Nordhessischen Verkehrsverbundes (NVV) 

nutzen. 

 

Wir werden schwerbehinderte Bewerberinnen 

und Bewerber bei gleicher Qualifikation 

besonders berücksichtigen. Weiterhin verfolgen 

wir das Ziel der Chancengleichheit und freuen 

uns über Bewerbungen unabhängig von Ihrer 

Nationalität und Herkunft. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Bitte beachten Sie, dass Sie sich auf diese 

Stellenausschreibung ausschließlich über das 

auf dieser Internetseite bereitgestellte Online‐

Bewerbungsformular bewerben können. Bitte 

lesen Sie vorab die Hinweise für Ihre 

Bewerbung. 

 

Bei Fragen können Sie sich an Herrn Töpfer, 

Amt Lebensmittelüberwachung und 

Tiergesundheit, Telefon 0561 787 3334, und an 

Frau Menzel, Personal‐ und Organisationsamt, 

Telefon 0561 787 2560 wenden. 

 

Bewerbungsschluss ist der 12. Februar 2022 

Sachbearbeiterin bzw. Sachbearbeiter 

(w/m/d) 
Die Stadt Kassel ist mit ca. 205.000 

Einwohnerinnen und Einwohnern das Zentrum 

in Nordhessen. Wir gehören zu den größten 

Arbeitgebern dieser Region und verstehen uns 

als modernes Dienstleistungsunternehmen, 

dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich 

freundlich und kompetent um die Belange der 

Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 

kümmern. 

 

Die Stadt Kassel hat sich das ambitionierte Ziel 

gesetzt, bis zum Jahr 2030 klimaneutral zu 

werden. Der Weg dorthin wird mit der 

Stadtgesellschaft und im Querschnitt der 

Stadtverwaltung gemeinsam gestaltet. 
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Verantwortet wird dieser Prozess federführend 

von einem engagierten Team in der Abteilung 

Umweltplanung im Umwelt‐ und Gartenamt. 

Im Rahmen der Klimaschutzbestrebungen der 

Stadt sollen die Unternehmen im Stadtgebiet 

ergänzend zur Arbeit der ansässigen Verbände 

gezielt angesprochen und unterstützt werden, 

die Mobilitätsinfrastruktur nachhaltig 

mitzugestalten und die künftige Entwicklung 

der Stadt klimafreundlich auszurichten.  

 

Wir suchen für die Abteilung Umweltplanung – 

Umwelt‐ und Gartenamt ‐ eine 

Sachbearbeiterin / einen Sachbearbeiter 

(w/m/d) im Bereich Klimaschutz, die / der mit 

Umsicht und Engagement den Bereich 

Klimaschutz in Unternehmen und Betrieben, die 

Förderung der Elektromobilität und die 

Klimafolgenprüfung aufbauen, mitgestalten und 

voranbringen möchte.  

 

Ihre Aufgaben  

 Konzeptionieren, Koordinieren und 

Umsetzen von Konzepten und Aktivitäten 

der Stadt Kassel mit Fokus auf den 

Klimaschutz in Unternehmen 

 Ansprechen und Sensibilisieren von 

Unternehmen für die Belange des 

Klimaschutzes sowie die daraus 

entstehenden Chancen für neue Produkte 

und Dienstleistungen  

 Koordinieren von gezielten Coaching‐, 

Beratungs‐ und Vernetzungsangeboten für 

betriebliche Energieeinspar‐ und 

Effizienzmaßnahmen 

 Initiieren und Weiterentwickeln 

unternehmensübergreifender 

Kooperationen und Klimaschutzprojekte, 

insbesondere zu Energieeffizienz und 

erneuerbaren Energien 

 Projekt‐ und themenorientierte 

Zusammenarbeit innerhalb der 

Stadtverwaltung sowie Netzwerkbildung 

mit lokalen Unternehmen, Verbänden und 

weiteren Multiplikatoren 

 

 

 Bündeln und Integrieren der 

unternehmerischen Aktivitäten hinsichtlich 

Energieeffizienz, erneuerbare Energien etc. 

in die Klimaschutzstrategie der Stadt 

Kassel 

 Planen, Organisieren und Moderieren 

themenbezogener Veranstaltungen sowie 

Beteiligungs‐ und Vernetzungsformen 

 Entwickeln von Strukturen und Prozessen 

zur zielgerichteten Förderung der 

Elektromobilität  

 Konzeptionieren und Durchführen der 

Klimafolgenprüfung politischer 

Beschlussvorlagen 

 

Ihr Profil 

 abgeschlossenes Hochschulstudium 

(TH/TU Dipl. Ing. / Dipl. II / Master) in einer 

ingenieurs‐, wirtschafts‐ oder 

umweltwissenschaftlichen Fachrichtung 

mit technischem Schwerpunkt und Bezug 

zum Klimaschutz, wie z. B. Energie‐ und 

Umweltmanagement, 

Umweltingenieurswesen oder eine 

vergleichbare Qualifikation  

 Erfahrung im betrieblichen Klimaschutz, 

Energieeffizienz, Energieeinsparung, 

erneuerbare Energien, 

Nachhaltigkeitsmanagement, Beratung 

von Industrie‐/Gewerbeunternehmen ist 

wünschenswert 

 Fähigkeiten in Projekt‐ Prozess‐ und 

Netzwerkmanagement 

 Fähigkeiten im Initiieren und Steuern von 

Prozessen, Projekten und Netzwerken 

 Kenntnisse im Bereich 

Ökobilanzierung/Life Cycle Analysis 

(Klimafolgenprüfung) sind wünschenswert 

 Fähigkeiten zum planerisch‐strategischen 

Arbeiten 

 Äquivalente Kenntnisse und Fähigkeiten im 

Bereich Klimaanpassung sind von Vorteil 

 GIS‐Kenntnisse sind wünschenswert 

 gute Englischkenntnisse in Wort und 

Schrift sind wünschenswert 

 Sicheres und verbindliches Auftreten im 

unternehmerischen Kontext  

 Interdisziplinäres Denken und Handeln 

 Flexibilität hinsichtlich der Arbeitszeiten  
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Unser Angebot 

Sie erhalten bei Vorliegen der persönlichen 

Voraussetzungen Entgelt bis zur Entgeltgruppe 

13 nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD). 

 

Um Beruf und Familie zu vereinen, bieten wir 

vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung 

sowie grundsätzlich die Möglichkeit der 

Nutzung von Telearbeit an. Mit dem attraktiven 

Jobticket können Sie günstig die Verkehrsmittel 

des Nordhessischen Verkehrsverbundes (NVV) 

nutzen. 

 

Wir möchten den Frauenanteil in diesem 

Berufsfeld erhöhen, daher sind Bewerbungen 

von Frauen besonders erwünscht. 

 

Wir werden schwerbehinderte Bewerberinnen 

und Bewerber bei gleicher Qualifikation 

besonders berücksichtigen. Weiterhin verfolgen 

wir das Ziel der Chancengleichheit und freuen 

uns über Bewerbungen unabhängig von Ihrer 

Nationalität und Herkunft. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Bitte beachten Sie, dass Sie sich auf diese 

Stellenausschreibung ausschließlich über das 

auf dieser Internetseite bereitgestellte Online‐

Bewerbungsformular bewerben können. Bitte 

lesen Sie vorab die Hinweise für Ihre 

Bewerbung. 

 

Bei Fragen können Sie sich an Herrn Gerhold, 

Leiter der Abteilung Umweltplanung, Umwelt‐ 

und Gartenamt, Tel. 0561 787 6200, oder an 

Herrn Werner, Personal‐ und 

Organisationsamt, Tel. 0561 787 2162, wenden. 

 

Bewerbungsschluss ist der 20. Februar 2022 

 

 

 

 

 

 

 

Sachbearbeiterin bzw. Sachbearbeiter 

(w/m/d) 
Die Stadt Kassel ist mit ca. 205.000 

Einwohnerinnen und Einwohnern das Zentrum 

in Nordhessen. Wir gehören zu den größten 

Arbeitgebern dieser Region und verstehen uns 

als modernes Dienstleistungsunternehmen, 

dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich 

freundlich und kompetent um die Belange der 

Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 

kümmern. 

 

Die Stadt Kassel hat sich das ambitionierte Ziel 

gesetzt, bis zum Jahr 2030 klimaneutral zu 

werden. Der Weg dorthin wird mit der 

Stadtgesellschaft und im Querschnitt der 

Stadtverwaltung gemeinsam gestaltet. 

Verantwortet wird dieser Prozess federführend 

von einem engagierten Team in der Abteilung 

Umweltplanung im Umwelt‐ und Gartenamt. 

 

Wir suchen für die Abteilung Umweltplanung – 

Umwelt‐ und Gartenamt ‐ eine 

Sachbearbeiterin / einen Sachbearbeiter 

(w/m/d) im Bereich Klimaschutz, die / der mit 

Umsicht und Engagement die großen Potenziale 

in den Bereichen Produktion, Konsum und 

Verhalten entwickeln, mitgestalten und 

voranbringen möchte.  

 

Ihre Aufgaben  

 Planen, Koordinieren und Umsetzen von 

Klimaschutzkonzepten und –projekten mit 

Fokus auf „Suffizienz und 

klimafreundliches Leben“ in den 

Themenfeldern Konsum, Ernährung, 

Landwirtschaft, Biodiversität und ggf. 

Bauen und Sanieren 

 Etablieren des Themas „Suffizienz und 

klimafreundliches Leben“ in der 

Stadtgesellschaft 

 Projekt‐ und themenorientierte 

Zusammenarbeit innerhalb der 

Stadtverwaltung sowie Netzwerkbildung 

mit lokalen Organisation, Institutionen und 

Multiplikatoren 
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 Planen, Organisieren und Moderieren von 

themenbezogenen Veranstaltungen sowie 

Beteiligungs‐ und Vernetzungsformen 

 Öffentlichkeitsarbeit zu den 

Klimaschutzaktivitäten im Allgemeinen 

und in den o. g. Themenfeldern im 

Besonderen sowie Koordinieren und 

Umsetzen klimaschutzbezogener 

Kommunikationsmaßnahmen  

 Mitarbeiten an der gesamtstädtischen 

Klimaschutzstrategie und deren 

Umsetzung  

 

Ihr Profil 

 abgeschlossenes Hochschulstudium 

(TH/TU Dipl. Ing. / Dipl. II / Master) im 

Bereich der Umwelt‐, Sozial‐, Bildungs‐, 

Agrar‐, Ernährungs‐, 

Wirtschaftswissenschaften, Umwelt‐

/Energiemanagement mit Fokus auf 

Klima‐ und Umweltschutz, 

Nachhaltigkeitsmanagement, erneuerbare 

Energien, Transformationen oder eine 

vergleichbare Qualifikation 

 Kenntnisse zu Suffizienzkonzepten und –

strategien sowie zu Konzepten 

klimafreundlicher Lebensstile  

 Kenntnisse zu den 

Anknüpfungsmöglichkeiten in den 

Themenfeldern Konsum, Ernährung, 

Landwirtschaft, Abfall und Biodiversität 

sind von Vorteil 

 Erfahrung in der Arbeit auf kommunaler 

Ebene und in der Verbraucherberatung ist 

wünschenswert 

 Fähigkeiten im Initiieren und Steuern von 

Prozessen, Projekten und Netzwerken 

sowie in der Teamarbeit  

 Fähigkeiten im Moderieren  

 Erfahrung in der Öffentlichkeits‐ und 

Kampagnenarbeit ist erwünscht  

 Interdisziplinäres Denken und Handeln 

 Erfahrung im wissenschaftlichen Arbeiten  

 Gute Englischkenntnisse in Wort und 

Schrift sind wünschenswert  

 

 

Unser Angebot 

Sie erhalten bei Vorliegen der persönlichen 

Voraussetzungen Entgelt bis zur Entgeltgruppe 

13 nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD). 

 

Um Beruf und Familie zu vereinen, bieten wir 

vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung 

sowie grundsätzlich die Möglichkeit der 

Nutzung von Telearbeit an. Mit dem attraktiven 

Jobticket können Sie günstig die Verkehrsmittel 

des Nordhessischen Verkehrsverbundes (NVV) 

nutzen. 

 

Wir möchten den Frauenanteil in diesem 

Berufsfeld erhöhen, daher sind Bewerbungen 

von Frauen besonders erwünscht. 

 

Wir werden schwerbehinderte Bewerberinnen 

und Bewerber bei gleicher Qualifikation 

besonders berücksichtigen. Weiterhin verfolgen 

wir das Ziel der Chancengleichheit und freuen 

uns über Bewerbungen unabhängig von Ihrer 

Nationalität und Herkunft. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Bitte beachten Sie, dass Sie sich auf diese 

Stellenausschreibung ausschließlich über das 

auf dieser Internetseite bereitgestellte Online‐

Bewerbungsformular bewerben können. Bitte 

lesen Sie vorab die Hinweise für Ihre 

Bewerbung. 

 

Bei Fragen können Sie sich an Herrn Gerhold, 

Leiter der Abteilung Umweltplanung, Umwelt‐ 

und Gartenamt, Tel. 0561 787 6200, oder an 

Herrn Werner, Personal‐ und 

Organisationsamt, Tel. 0561 787 2162, wenden. 

 

Bewerbungsschluss ist der 20. Februar 2022 
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Bauingenieurinnen bzw. Bauingenieure 

(w/m/d) 
Die Stadt Kassel ist mit ca. 205.000 

Einwohnerinnen und Einwohnern das Zentrum 

in Nordhessen. Wir gehören zu den größten 

Arbeitgebern dieser Region und verstehen uns 

als modernes Dienstleistungsunternehmen, 

dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich 

freundlich und kompetent um die Belange der 

Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 

kümmern. 

 

Wir suchen für das Straßenverkehrs‐ und 

Tiefbauamt – Abteilung Straßen‐ und 

Brückenbau ‐ Bauingenieurinnen bzw. 

Bauingenieure (w/m/d) als Bauleiterinnen bzw. 

Bauleiter für das Sachgebiet Straßenneubau. 

 

Eine Stelle steht mit Inkrafttreten des 

Stellenplans 2022 unbefristet zur Verfügung. 

Weitere Stellen sind befristet bis 31. Dezember 

2025 zu besetzen. 

 

Ihre Aufgaben  

 Leiten von Bauprojekten des 

Straßenbaulastträgers (Leistungsphasen 6 

– 9 HOAI) 

 Vergabe, Betreuen und Abrechnen von 

Ingenieurverträgen 

 Projektsteuerungs‐ und nicht‐

delegierbare Bauherrenaufgaben 

 Vertreten der Bauprojekte in 

EigentümerInnenversammlungen und 

städtischen Gremien 

 Mitwirken an 

Schlussverwendungsnachweisen 

 Budgetkontrolle 

 

Ihr Profil 

 abgeschlossenes Studium (Diplom oder 

Bachelor) der Fachrichtung 

Bauingenieurwesen 

‐ vorzugsweise mit Vertiefung im 

Straßenbau – oder eine vergleichbare 

Qualifikation 

 Berufserfahrung und fundierte Kenntnisse 

im Straßenbau 

 gute Kenntnisse im Planungs‐ und 

Vergaberecht sowie der Bautechnik 

 Erfahrung in der Vergabe und 

Überwachung von Ingenieurverträgen 

 Kenntnisse im Straßen‐ und 

Straßenverkehrsrecht 

 Grundkenntnisse im Haushalts‐ und 

Verwaltungsrecht sind wünschenswert 

 Kenntnisse im Anwenden der 

Ausschreibungssoftware California.pro 

sind vorteilhaft 

 Bereitschaft zum Außendienst und zum 

Dienst außerhalb der Regelarbeitszeit 

 Fahrerlaubnis der Klasse B 

 

Unser Angebot 

Sie erhalten Entgelt bis zur Entgeltgruppe 12 

nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 

Dienst (TVöD). 

 

Um Beruf und Familie zu vereinen, bieten wir 

vielfältige Formen der Teilzeitbeschäftigung 

sowie grundsätzlich die Möglichkeit der 

Nutzung von Telearbeit an. Mit dem attraktiven 

Jobticket können Sie günstig die Verkehrsmittel 

des Nordhessischen Verkehrsverbundes (NVV) 

nutzen. 

 

Wir möchten den Frauenanteil in diesem 

Berufsfeld erhöhen, daher sind Bewerbungen 

von Frauen besonders erwünscht. 

 

Wir werden schwerbehinderte Bewerberinnen 

und Bewerber bei gleicher Qualifikation 

besonders berücksichtigen. Weiterhin verfolgen 

wir das Ziel der Chancengleichheit und freuen 

uns über Bewerbungen unabhängig von Ihrer 

Nationalität und Herkunft. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Bitte beachten Sie, dass Sie sich auf diese 

Stellenausschreibung ausschließlich über das 

auf dieser Internetseite bereitgestellte Online‐

Bewerbungsformular bewerben können. Bitte 

lesen Sie vorab die Hinweise für Ihre 

Bewerbung. 
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Bei Fragen können Sie sich an Herrn 

Sternberger, Straßenverkehrs‐ und Tiefbauamt, 

Tel. 0561 787 6220, oder an Herrn Krollpfeiffer, 

Personal‐ und Organisationsamt, Tel. 0561 787 

2171, wenden. 

 

Bewerbungsschluss ist der 20. Februar 2022 

Öffentliche Ausschreibungen  
 

Die Stadt Kassel vergibt als öffentlicher 

Auftraggeber Jahr für Jahr Aufträge für 

Bauleistungen, Liefer- und Dienstleistungen in 

Millionenhöhe. Während private Unternehmen 

ihre Aufträge grundsätzlich frei vergeben 

können, vergibt die Stadt Kassel als öffentliche 

Auftraggeberin ihre Aufträge im Rahmen der 

vergaberechtlichen Bestimmungen in 

transparenten Verfahren an geeignete Bieter. 

Dazu nutzt sie eine elektronische 

Vergabeplattform, von der jedes Unternehmen 

mit allgemein verfügbaren elektronischen 

Mitteln die Vergabeunterlagen kostenfrei 

herunterladen kann.  

 

Öffentliche Ausschreibungen sind – wie der 

Name schon sagt – öffentlich 

bekanntzumachen. In Hessen ist dafür die 

Hessische Ausschreibungsdatenbank (HAD) als 

Pflichtveröffentlichungsorgan (www.had.de) 

von allen öffentlichen Auftraggebern zu nutzen. 

 

EU-weite Vergabeverfahren sind außerdem im 

"Supplement zum Amtsblatt der Europäischen 

Union" zu veröffentlichen. Sie finden diese 

Bekanntmachungen in der Online-Version des 

Supplement zum Amtsblatt der EU, nämlich auf 

der Plattform TED (tenders electronic daily) 

unter 

http://ted.europa.eu/TED/main/HomePage.do  

 

Die Bekanntmachungen der Stadt Kassel finden 

Sie außerdem auf den städtischen 

Internetseiten unter 

https://www.kassel.de/service/produkte/kassel

/Bauverwaltungsamt/oeffentliche-

ausschreibungen.php.  

Öffentliche Ausschreibung einer 

Lieferleistung 
Vergabenummer RIB 2022-3733-001 

Beschaffung von Nackenschützern 

 

HAD-Nr.: 125/4128 

 

Eröffnungstermin: 28.02.2022, 10.00 Uhr  

Zuschlags- und Bindefrist endet am: 

30.03.2022 

Öffentliche Ausschreibung einer 

Bauleistung 
Vergabenummer RIB 2021-226-0001-01 

Mauerwerkstrockenlegung Kasematten 

 

HAD-Nr.: 125/4131 

 

Eröffnungstermin: 22.02.2022, 09.00 Uhr  

Zuschlags- und Bindefrist endet am: 

29.04.2022t 

Impressum 
Herausgeber ist der Magistrat der Stadt Kassel, 

Herstellung, Druck, Redaktion und 

Abonnementverwaltung: Abteilung 

Magistratsbüro, Pressestelle, Obere 

Königsstraße 8, 34117 Kassel, 

Ansprechpartnerin: Susanne Albert, Telefon: 

0561 787 1231, E-Mail: amtsblatt@kassel.de. 

Im Internet unter 

https://www.kassel.de/amtsblatt stehen – 

außer den Sonderausgaben – alle Ausgaben des 

Amtsblattes zum Nachlesen zur Verfügung. 

 

Abonnement: 52 Ausgaben pro Jahr, 52,00 Euro 

(ohne Sonderausgaben) zuzüglich 83,20 Euro 

Versandkosten. Einzelbezug: 1,00 Euro pro 

Ausgabe zuzüglich 1,60 Euro Versandkosten 

über Abteilung Magistratsbüro, Pressestelle 

(Adresse oben). Kündigung des Abonnements: 

schriftlich, sechs Wochen im Voraus zum 1. 

Januar oder 1. Juli jeden Jahres über die 

Abteilung Magistratsbüro, Pressestelle. 
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Neubestellung: jederzeit möglich über die 

Abteilung Magistratsbüro, Pressestelle. 

Anschriftenänderung oder sonstige Änderungen 

der Bezieherdaten sowie Reklamation: über die 

Abteilung Magistratsbüro, Pressestelle.  

 

Der Redaktionsschluss für die 

Veröffentlichungen im Amtsblatt ist jeweils 

donnerstags um 12 Uhr. Änderungen werden 

rechtzeitig bekannt gegeben. 

 


